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Sebastian-Bach-Straße 18

Blasewitz * 107/d

Villa mit Einfriedung; charakteristischer historisierender Bau des ausgehenden 19. Jahrhunderts dominiert 
von Risalit mit gotisierendem Holzierrat und Ecke mit spitzer Haube, baugeschichtlich und künstlerisch 
bedeutend,  zudem als Teil des bedeutsamen Vorortes Blasewitz stadtentwicklungsgeschichtlich wertvoll 

Kurzcharakteristik

Bei der Sebastian-Bach-Straße 18 in Dresden, OT Blasewitz handelt sich um ein markantes 
historisierendes Villengebäude aus dem späten 19.Jahrhundert. Der zweigeschossige Bau mit Walmdach 
wird durch einen nach links verrückten übergiebelten Risalit mit aufwendigem Holzzierrat und die mittels 
spitzer Haube und Vorbau betonte Ecke an der rechten Seite dominiert. Die Straßenfassade beleben 
gotisierende Motive wie Spitzbögen, vor allem am Risalit.  
Die Denkmaleigenschaft des Anwesens ergibt sich aus dem Zeugniswert für den Historismus. Diese bis um 
1900 vorherrschende Architekturepoche war durch das Nachahmen früherer Stile, wie Romanik, Gotik usw. 
gekennzeichnet. Zudem besitzt der gestalterisch anspruchsvolle und das ästhetische Empfinden eines 
Betrachters auf besondere Weise ansprechende Bau auch einen künstlerischen sowie als Teil des 
bedeutsamen Stadtteils Blasewitz einen stadtentwicklungsgeschichtlichen Wert.
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